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Bezirksklinik Rehau
Fachkrankenhaus für Psychiatrie,

 Psychotherapie und Psychosomatik

Kontakt

Bezirksklinik Rehau
Fohrenreuther Str. 48
95111 Rehau

Telefon	09283 599-0
Fax 	 09283 599-276172
rehau@gebo-med.de
www.gebo-med.de

So erreichen Sie uns

Wie kommen Sie zu uns?

Die Abteilung befindet sich im 1. Stock im Haus 1, 
über dem Haupteingang.

Aufnahme
Sie oder Ihr Arzt können in der zentralen Patienten- 
aufnahme 09283 599-315 anrufen und einen 
Aufnahmetermin vereinbaren. Sie sollten eine 
ärztliche Einweisung zur stationären Behandlung 
mitbringen.

Notfälle werden in Absprache mit dem zuständigen 
Ärzteteam koordiniert.

Ansprechpartner
Station A6	 09283 599-7317
Zentrale Aufnahme	 09283 599-315

Bezirksklinik 
Rehau



Wir stellen uns vor: Station A6

Die Station A6 der Bezirksklinik Rehau ist eine 
gemischt geschlechtliche Aufnahmestation für 
erwachsene Patienten jeglichen Alters (min.18)  
mit einer psychiatrischen Erkrankung oder Mehr-
fachdiagnosen. Es ist eine geschlossene Station, 
die nicht frei zugänglich ist. 

Da auch Patienten im fortgeschrittenen Alter aufge-
nommen werden, werden natürlich auch begleitende 
und bestehende körperliche Erkrankungen und 
Einschränkungen pflegerisch versorgt und medizinisch 
behandelt.

Die Station A6 verfügt über zwei Zweibettzimmer 
und ein Einzelzimmer. Ein Patientenzimmer hat 
eine Nasszelle mit Waschbecken und WC. Ein 
großzügiger Aufenthaltsbereich mit Fernseher 
bildet den Mittelpunkt der Station. Eine Dusche 
mit WC und Waschbecken steht den Patienten auf 
dem Flur zur Verfügung. Einen Mehrzweckraum 
und ein Überwachungszimmer findet man eben-
falls auf Station.

Das multiprofessionelle Behandlungsteam 
setzt sich zusammen aus:

	 Fachärzte
	 Psychologen
	 Sozialpädagogen
	 Ergotherapeuten
	 Physiotherapeuten
	 Krankenpflegepersonal
	 Examiniertes Pflegepersonal
	 Fachkraft für Psychiatrie

Gemeinsam nah 
am Menschen 

Was ist Psychiatrie?

Die Psychiatrie ist eine Fachdisziplin der Medizin, die 
sich mit der Diagnostik, Vorbeugung und Behandlung 
von psychischen Erkrankungen beschäftigt. Das 
Besondere an dem Fach ist, dass sie eine Position 
zwischen Natur- und Geisteswissenschaft einnimmt. 

Dabei integriert sie Wissen aus den Fächern Bio- 
chemie, Physiologie und Genetik einerseits, mit 
den Fächern Psychologie, Soziologie und Philosophie 
andererseits. Dies ist von großer Bedeutung, da 
sich oft körperliche und psychische Erkrankungen 
überschneiden oder gegenseitig bedingen. Daher 
gilt es in der Diagnostik auf solche Zusammen-
hänge zu achten, um eine mögliche Ursache der 
Erkrankung nicht zu übersehen.

Ein weiteres besonderes Merkmal an dieser 
Disziplin ist, dass Erkrankungen häufig erst spät 
erkannt werden. Eine psychiatrische Störung wird 
oft erst ernstgenommen, wenn der subjektive 
Leidensdruck für den Patienten sehr hoch ist und  
der Alltag in großen Maßen einschränkt wird.  
Dies hängt auch mit der Angst vor Stigmata und  
sozialer Ausgrenzung nach Diagnose zusammen.

Unsere Behandlungsmaßnahmen

	 Ärztliches Aufnahmegespräch / Anamnese
	 Pflegerisches Aufnahmegespräch / Anamnese / 

	 Pflegeplanung
	 Apparative Diagnostik (EKG, EEG,  

	 CCT extern usw.)
	 Psychologische Testungen
	 Krankheitsverlaufsbeobachtungen mit  

	 Dokumentation der objektiven Eindrücke
	 Ergotherapie
	 Physiotherapie
	 Sicherstellung der Weiterversorgung

Unser Therapieangebot

	 Therapeutische Einzelgespräche
	 Pflegerische Gruppenangebote
	 Stationsangebote
	 Angehörigenarbeit

Was Sie für den Aufenthalt benötigen

	 Bequeme Alltags-/Schlafkleidung
	 Waschutensilien
	 Aktueller Medikamentenplan
	 Krankenkassenkarte

Bitte beachten
	 Keine spitzen Gegenstände
	 Keine Gürtel, Stricke, Schnürsenkel in den  

	 Schuhen
	 Keine Pflegeprodukte oder Getränke mit  

	 Alkohol
	 Keine Glasflaschen
	 Keine Wertgegenstände oder hohe  

	 Geldbeträge
 
			 


